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1/2026

Februar bis April 2026

Informationen  
und Einladungen  
aus den Pfarren:

•	 Annabichl
•	 Ebenthal
•	 Dom
•	 St. Egid
•	 St. Georgen  

am Sandhof
•	 St. Hemma
•	 St. Martin
•	 St. Peter

Durch die Tiefe – leite mich, mein Herr.

Bei dir ist Barmherzigkeit und Fülle.

Durch die Tiefe – trage mich, mein Herr.

Bei dir ist Erlösung und Heil.

Lioba Faust

Durch die Tiefe – 
führe mich, mein Herr.

Bei dir ist Langmut 
und Liebe.

Bild: Daniel Mirlea auf Unsplash.com
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...zu aller erst!

Fastenzeit
Wahrscheinlich klingt „Fas-
tenzeit“ schon etwas bedroh-
lich. Wer verzichtet auch 
schon gerne auf die ganzen 
Annehmlichkeiten und vor 
allem auf die Köstlichkeiten, 
die man täglich genießen 
könnte.
Die Bezeichnung selbst ist 
irreführend! Diese Zeit vor 
Ostern soll uns auf das Fest 
der Karwoche vorbereiten. 
Es geht nicht um das Hun-
gern, sondern um eine spi-
rituelle Richtungsweisung 
– damit das Fest dann auch 
in der vollen Breitseite an-
kommen kann.
Freilich braucht es da im 
Vorfeld auch ein wenig 
Selbstüberwindung. Da 
muss vielleicht auch auf das 
eine oder andere verzichtet 
werden, damit eben mehr 
Platz ist für neue Freude.

Da kann man die „Fasten-
zeit“ mit dem „Frühjahrs-
putz“ vergleichen: Alles, 
was sich im Lauf des letzten 
Jahres und im gemütlichen 
Winter eingeschlichen hat, 
darf und muss raus - weil ich  
Neues wagen will.

Ostern
Das Ziel ist Ostern!
Vordergründig ist das heuer 
der 5. April.
Doch dieses Fest zeigt weit 
über dieses Datum hinaus. 
Es geht um jeden einzelnen 
von uns - und zwar für die 
gesamte Existenz.
Vieles gewohntes werden wir 
wieder feiern können - die 
Segnungen, die besonderen 
Liturgien und die jährlichen 
Bräuche! Und wahrschein-
lich freuen wir uns schon 
Monate vorher darauf!

Und trotzdem geht dieses 
Fest wesentlich  tiefer. Es 
rührt an die tiefsten Ängs-
te und Erwartungen jeder 
menschlichen Seele. Es geht 
um die Sehnsucht nach Le-
ben und Zukunft.
Im gemeinsamen Feiern 
der Liturgien könne wir uns 
heraushelfen lassen aus allen 
Verzweiflungen und Be-
schränkungen.
Ostern verheißt Zukunft 
- und diese dürfen wir in 
vollem Umfang feiern.

Pfr Gerhard Simonitti

für
Pfr. Peter Allmaier
Pfr. Antony Valiaparambil
Pfr. Bernd Wegscheider
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Aschermittwoch

Ashes to go

•	 Alter Platz: 
9:00 bis 12:00 Uhr

•	 Domkirche: 
12:00 bis 15:00 Uhr 

Heilige Messe 
mit Aschenkreuz

•	 17:30 Uhr: Pfarrkirche St. 
Georgen am Sandhof 

•	 18:00 Uhr: Pfarrkirche St. 
Martin 

•	 18:00 Uhr: Christkönig-
kirche 

•	 18:30 Uhr: Stadthaupt-
pfarrkirche St. Egid 

•	 19:00 Uhr: Domkirche



	 - 5 -	

Eine Minute Hoffnung

Unsere Pfarren möchten 
auch heuer in der Fastenzeit 
mit täglichen Video-Impul-
sen Hoffnung geben. Wir 
alle brauchen schließlich in 
Zeiten großer Unsicherheit 
positiven Zuspruch. 

Die täglichen 1-Minuten-
Impulse in der Fastenzeit 
2026 werden von den Pfar-
ren Annabichl, Dom, St. 
Hemma, St. Egid und St. 
Martin vorbereitet. Texte, 
Musik, Meditationen und 
Bilder laden dazu ein, sich 
eine Minute Zeit zu nehmen 
und Hoffnung zu schöpfen.

Veröffentlicht werden die 
Videos auf der Homepage 
der Diözese, sie können aber 
auch via Mail oder Whats-
App abonniert werden.

Die Anmeldung zur Ak-
tion ist beim Referat für 
Stadtpastoral möglich (Iris 
Binder, Tel.: 0676/87722778, 
Mail: iris.binder@kath-kir-
che-kaernten.at).

Der Link zur Homepage 
lautet: 
https://www.kath-kirche-
kaernten.at/dioezese/detail/
C3329/1-minute-hoffnung-
in-der-fastenzeit

QR-Code:
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Kunst im Dom
Hans-Peter Profunser - „Transformation“

Die diesjährige Kunstinstal-
lation ist kein Fastentuch, 
das etwas verhüllt, als viel-
mehr die Enthüllung einer 
Wahrheit über den Men-
schen. Jenseits der histori-
schen Bezüge, die durch die 
Geleise hergestellt werden, 
die an den Transport von 
Menschen in die Konzent-
rationslager erinnern, geht 
es um die Darstellung einer 
Gegenwart. Denn die Miss-
achtung der menschlichen 
Würde in den geopolitischen 
Konflikten oder in den stra-
tegisch-psychologischen 
Repressalien sind ein gegen-
wärtiges Ereignis. Die Rede 
von der Verwundbarkeit des 
Menschen hat die hypothe-
tische Möglichkeitsform im-
mer schon verlassen und die 
bedrückende Wirklichkeits-
form in den Blick genom-
men. Als ob das menschliche 
Existenzial, mit einer Todes-
wunde geboren worden zu 
sein, nicht ausreichte, wer-
den ständig neue Wunden 
geschlagen.Die österliche 
Bußzeit geht über das Fasten 
als Konsumreduktion hin-
aus und müht sich um die 
sensiblere Wahrnehmung 
für die Vulnerabilität vor 
allem des Mitmenschen. 
Die Kunstinstallation von 
Hans-Peter Profunser macht 
die menschliche Zerbrech-
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Transformation

lichkeit sichtbar, die immer 
schon besteht, aber dennoch 
kaum gesehen wird. 

Die Prozession der lebens-
großen Figuren, die bereits 
vor dem Portal der Dom-
kirche beginnt und in einer 
acht Meter hohen Konstruk-
tion vor dem Altar endet, 
ergänzt die leidvolle Passivi-
tät des Verwundet Werdens 
durch das aktive Eingehen 
eines Risikos um eines gro-
ßen Wertes willen. Dabei 
wird an den Einsatz von 
Menschen für andere, für 
eine große Idee oder für den 
eigenen Glauben gedacht, 
der auch körperliche Spuren 
hinterlässt. Beispielhaft sei 
an die schöne Formulierung 
von Alan Platon (in: Ah, 
But your Land is Beautiful) 
aus dem Jahr 1981 gedacht, 
mit der er eine Szene aus 
dem Widerstand gegen die 
südafrikani sche Apartheits-
politik der 50er Jahre be-
schreibt. Der schwarze Ak-
tivist Emmanuel Nene wird 
vom Schuldirektor Robert 
Mansfield gefragt, ob er 
keine Angst vor jenen Wun-
den habe, die ihm durch die 
staatlichen Repressionen 
wie dem Druck aus den 

eigenen Reihen geschlagen 
werden könnten. Emmanuel 
Nene antwortet mit einem 
Hinweis auf den großen 
göttlichen Richter (Big Jud-
ge), der ihn am Ende des 
Lebens fragen werde: „Wo 
sind deine Wunden? Gabe 
es denn nichts, wofür es 
sich zu kämpfen lohnte?“ 
Diese Frage hat Menschen 
schon immer bewogen und 
bewegt sie bis heute, das 
eigene Leben für ein großes 
Ziel zu investieren, auch 
wenn man nicht schadlos 
aus diesem Einsatz hervor-
geht. Die Sorgenfalten aus 
den durchwachten Nächten, 
die schwarzen Augenringe 
aus dem unermüdlichen 
Einsatz, die körperlichen 
Verwundungen infolge von 
Rettungsbemühungen und 
vieles mehr geben Zeugnis 
davon. Profunsers Kunst-
installation bringt die Frage 
nach der Verwundungs-
bereitschaft in die Kirche 
herein und fragt, ein Mensch 
bereit ist, sich für das zu 
engagieren, was letztlich auf 
Christus hinführt.
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Beschreibung der Kunstinstallation

Der Künstler erklärt:

Ein knochenähnliches Ar-
mierstahlgerippe ist teil-
weise mit Beton ummantelt. 
Dadurch sieht man ganze 
oder fragmentierte Körper 
beziehungsweise Torsi. Das 
Ganze ist mit getrocknetem 
Naturdarm überspannt und 
lässt einen mumienhaften 
Eindruck entstehen. Farblich 
verändern sich die Torsi von 
braun bis zu weiß. Sie sind 
mit Naturkalk patiniert. Die 
Figuren stehen auf einer an 
ein Gleis erinnernden Metall-
konstruktion.

Die Installation zeigt einen 
Zug von geschundenen, ver-
letzten Körpern. Es sind 
teilweise liegende, gebückte 
Gestalten, die sich vom Dom-
platz durch das Kirchen-
portal weiter bis vor den 
Altarbereich bewegen. Die 
Skulpturen sind in eine Art 
Gleis eingezwängt, das sich 
im Schlussteil vom Boden löst 
und in die Höhe zieht.

Die Besuchenden können 
darin eine Verbindung zum 
Kreuzweg Christi herstellen. 
Sie sollen in diesen Figuren 
den geschlagenen, den gede-
mütigten, den verspotteten, 
den gefallenen, den entkräf-
teten, aber auch den von den 
Frauen aufgerichteten Jesus 

Entgegen den bisherigen 
Usancen der Kunst im Dom 
wird die diesjährige Instal-
lation zeitlich auch in die 
Osterzeit hineinreichen. 
Denn mit der Botschaft 
der Todeswunde zu enden, 
hieße, sich mit der halben 
Wahrheit zufrieden zu ge-
ben. Wie der Auferstandene 
an seinen Wundmalen er-
kennbar ist, so werden auch 
Gestalten der Kunstinstal-
lation in weiße Farbe der 
erlösten Verklärung gehüllt. 
Was den Einsatz wert war, 
das erhält ewige Gültigkeit. 
Die Spuren, die das Leben 
für eine andere Person oder 
für eine große Sache hinter-
lässt, bleiben als Wunden 
bestehen, doch sie werden 
in glänzende Siegeszeichen 
transformiert. 

Peter Allmaier,
Dompfarrer 

sehen. In Anlehnung an die 
Leidensgeschichte Christi mu-
tieren die malträtierten Ge-
stalten zu befreiten, erlösten 
Wesen.

Gleichzeitig sollen die Be-
sucher eine Verbindung zu 
den Verwerfungen und Fehl-
entwicklungen unserer Zeit 
herstellen. Die Verwundbar-
keit des Menschen, unsere 
sozialen Einbettungen, unsere 
ganze Welt stehen hier im 
Mittelpunkt. Gemeint sind die 
Vertreibungen aus der eige-
nen Umgebung, die Kälte und 
Empathielosigkeit in den zwi-
schenmenschlichen Beziehun-
gen, die kriegerischen Ausei-
nandersetzungen weltweit mit 
all ihren unterschiedlichen 
Auswirkungen, aber auch der 
Umgang mit der Umwelt und 
den einkalkulierten Zerstö-
rungen um des Profits willen. 
Die positive Botschaft: Es gibt 
Veränderungsmöglichkeit. 
Der Mensch soll Kraft und 
Hoffnung aus der Darstellung 
schöpfen. Er soll sehen, dass 
es einen Weg aus der Hoff-
nungslosigkeit, aus dem Elend 
gibt. Er soll sehen, dass der 
Menschen dem Menschen die 
Hoffnung geben kann, weil 
Gott Hoffnung gibt.

Hans-Peter Profunser
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Der Künstler
Hans-Peter Profunser

Die Begeisterungsfähigkeit, 
die sich schon in der Kind-
heit manifestiert, lebt er in 
seiner Berufung zum Bild-
hauer aus.

Hans-Peter Profunser
wurde am 29. Juni 1956 in 
Lienz geboren. Er wuchs in 
Berg im Drautal auf, wo er 
heute noch lebt und arbei-
tet. Nach einer Lehre zum 
Maschinenschlosser bei den 
Österreichischen Draukraft-
werken arbeitete er dort bis 
zum Jahr 1981. Anschlie-
ßend lebte er in Innsbruck, 
wo er autodidaktisch seine 
ersten bildhauerischen Er-
fahrungen sammelte. Eine 
Ausbildung bei Prof. Zenz-
maier, die Teilnahme an ver-
schiedensten Symposien (Ö, 
I, D, Japan, Ungarn, Kroa-
tien) und die Beschäftigung 
mit seinen großen Vorbil-
dern Alberto Giacometti, 
Giacomo Manzù und Alfred 
Hrdlicka beeinflussten sei-
nen Weg.

Die Berge und die alpen-
ländische Landschaft sowie 
Kindheitserlebnisse waren 
Zeit seines Lebens eine 
Quelle der Energie und In-
spiration. Seine sportlichen 
Aktivitäten (Bergsteigen, 
Drachenfliegen und Berg-
lauf) bilden eine weitere 
wichtige Grundlage für seine 
künstlerische Entwicklung. 
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Programm
Kunst im Dom

Aschermittwoch
18. Februrar, 19.00 Uhr: 
Eröffnung der „Kunst im Dom 2026“ im Rahmen der Li-
turgie zum Aschermittwoch, mit Diözesanbischof Dr. Josef 
Marketz; 
musikalische Gestaltung:
Benjamin Britten „Missa brevis“  
(Frauenchor der Dommusik)

1. Fastensonntag
22. Februar, 16.00 Uhr: 
Gespräch mit Künstler Hans-Peter Profunser und Dompfar-
rer Peter Allmaier zur Kunstinstallation 

Die „Kunst im Dom 2026“ kann an Werktagen zwischen 
8.00 und 17.00 Uhr und an Sonntagen zwischen 9.00 und 
19.00 Uhr besichtigt werden.

Die Ausstellung kann von Aschermittwoch, 18. Februar, 
bis Ostermontag, 6. April, in der Domkirche Klagenfurt 
besichtigt werden.

Führungen
für Besuchergruppen oder Schulklassen können über 
office@klagenfurt.at 
bzw. 0463/54950 reserviert werden.

Weitere Informationen unter: www. dom-klagenfurt.at
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Heilig-Haupt-Andacht
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Heilig-Haupt-Andacht
Der Prediger

Brief an die Gläubigen

Liebe Gläubige,

seit beinahe drei Jahr-
hunderten wird in der 
Stadtpfarrkirche St. Egid 
in Klagenfurt ein Heilig-
Haupt-Bild verehrt. Von hier 
ausgehend verbreitete sich 
die Andacht in ganz Kärn-
ten – ein Zeichen für die 
Lebendigkeit des Glaubens 
quer durch die Zeiten. Sie 
ist nicht Ausdruck von Fol-
klore-Christentum, sondern 
ein Beleg dafür, dass Men-
schen nie aufgehört haben, 
Suchende zu sein – damit 
aus Ahnungen Gewissheiten 
und Überzeugungen wer-
den.

Das Anliegen bleibt aktuell, 
und die Sehnsucht ist heute 
nicht weniger groß als sei-
nerzeit: „Ich will Jesus se-
hen!“ Wie geht das – heute? 
Das Anfang 2026 zu Ende 
gegangene Heilige Jahr trug 
das Motto: „Pilger der Hoff-
nung“ und erinnerte an das 
erste Konzil er Kirchenge-
schichte in Nizäa, im heuti-
gen İznik in der Türkei. Es 
stellte klar: Jesus ist Mensch 

und Gott – „eines Wesens 
mit dem Vater“. Können 
und wollen wir das glauben? 
Und wie geht das: von der 
Begegnung mit Jesus zum 
Bekenntnis kommen?

Der Jesuit Karl Rahner 
(1904-1984) sagte einmal 
in einer Predigt: „In und an 
Jesus wissen wir, was wir an 
Gott haben. Anders nicht. 
(…) Und wenn wir darum 
sagen wollten, wer unser 
Gott ist, müssen wir ,Jesus‘ 
sagen. Wenn wir dieses Wort 
vergäßen, würde Gott für 
uns in die finstere Unnah-
barkeit verschwinden. Wir 
Christen aber wissen den 
endgültigen Namen Gottes: 
Jesus.“

Ich freue mich auf die No-
vene in Klagenfurt im März 
2026 – um mit Ihnen neue 
Blicke auf Jesus von Naza-
reth zu werfen, der mit uns 
auf unserem Lebens- und 
Glaubensweg unterwegs sein 
will. Immer und zu jeder 
Zeit.

Es grüßt Sie einstweilen 
herzlich
P. Andreas Batlogg SJ
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Heilig-Haupt-Andacht
Die Predigtthemen

„Wofür haltet Ihr den Menschensohn?“

Neue Blicke auf Jesus von Nazareth

4. Fastensonntag - 15.3.
1700 Jahre Konzil von Nizäa (325 n. Chr.): Bekennen wir denselben Jesus („eines Wesens 
mit dem Vater“)? Wie alte Formeln wieder lebendig werden

Montag - 16.3.
„Was sucht ihr?“: Von Bildern zur Begegnung kommen – und zum Bekenntnis. Jesus sehen, 
Jesus entdecken, Jesus begegnen, Jesus bekennen

Dienstag - 17.3.
Don Camillos sprechender Christus: „Il crocifisso parlante“. Mit Jesus ins Gespräch kom-
men – und bleiben

Mittwoch - 18.3.
„Christen als GmbH“ (Gesellschaft mit begründeter Hoffnung): Christentum = Jesus Chris-
tus.Wir glauben an eine Person, nicht an ein System 

Hochfest Hl. Josef - Donnerstag - 19.3.
„Ihr aber, für wen haltet ihr mich?“: Was sagen die anderen, was sage ich? Jesus braucht 
Nachfolger, keine Bewunderer

Freitag - 20.3.
„Zeige deine Wunde“ (Joseph Beuys): Unterm Kreuz: mit der Mama, den Frauen und Jo-
hannes. Bleiben, wenn es weh tut

Samstag - 21.3.
Sein Tod soll mich prägen“: Mit Paulus zu Jesus dem Christus finden. Intellektuelle Redlich-
keit und Glaube

5. Fastensonntag - 22.3.
„Jesus um den Hals fallen“: Ein Vorschlag Karl Rahners. Glaube und Emotionen

Hochfest des Dornengekrönten Hauptes - Montag - 23.3.
„IHS“ (Iesum Habemus Socium): Wir haben Jesus zum Gefährten. Immer und überall
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Heilig-Haupt-Andacht
Das Programm

an jedem Tag
•	 Laudes........................................................................7:30 Uhr

erstes gemeinsames Gebet am Beginn des Tages

•	 Terz.............................................................................9:30 Uhr
Gebet am Vormittag sonntags 10:30 Uhr

•	 Sext...........................................................................12:00 Uhr
gemeinsames Mittagsgebet

•	 Non...........................................................................15:00 Uhr
Gebet am Nachmittag

•	 Gestaltete Gebetszeit.............................................17:00 Uhr
Anbetung, Lieder, Beichtgelegenheit...

•	 Vesper.......................................................................18:00 Uhr
gemeinsames Abendgebet in der Kirche

•	 Rosenkranz.............................................................18:30 Uhr
•	 Hl. Messe mit Festpredigt....................................19:00 Uhr
•	 persönliches Gebet...................................... nach der Messe
•	 Komplet...................................................................21:00 Uhr

Tagesabschluss - gemeinsames Nachtgebet

Musikalische  
Gestaltung

•	 15.3.: Miramis Semmler 
Mattitsch,Violoncello  
Waltraud Dimitrovski, Orgel

•	 16.3.: Juventus Musica
•	 17.3.: Ensemble Vivace
•	 18.3.: Gemischter Chor 

Grafenstein
•	 19.3.: Kirchenchor  

St. Primus
•	 20.3.: Chor der Kärntner 

Landsmannschaft
•	 21.3.: Vokalensemble 

Kärnten
•	 22.3.: Projern  

Gospel Singers
•	 23.3.: Domchor Klagen-

furt
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Palmsonntag

28. März 2026

18:00 Uhr; Tessendorf 

18:00 Uhr; Domkirche 

19:30 Uhr; Domkirche  
Konzert „St. Mark Passion“

29. März 2026 
Palmsonntag

08:30 Uhr; Pfarrkirche St. 
Georgen am Sandhof

08:45 Uhr; Pfarrkirche St. 
Hemma

10:00 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl

10:00 Uhr; Domkirche 

10:00 Uhr; vor der Pfarr-
kirche St. Hemma - anschl. 
Kindergottesdienst

10:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin

10:00 Uhr; Christkönigkirche 

10:30 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid -am Alten 
Platz - Anschließend Prozessi-
on zur Stadthauptpfarrkirche

14:30 Uhr; vom Neuen Platz 
zum Dom - Palmsegnung für 
Kinder u. Familien - Palm-
eselumzug vom neuen Platz 
zum Domplatz 

19:00 Uhr; Domkirche 
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Gründonnerstag und Karfreitag

02.04.2026 
Gründonnerstag

07:30 Uhr; Domkirche 
Trauermette

17:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Hemma 
Hl. Messe vom Letzten Aben-
mahl und anschließend Öl-
bergandacht

18:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Georgen am Sandhof 
Feier vom letzten 
Abendmahl

18:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin 
Messe vom letzten 
Abendmahl

19:00 Uhr; Domkirche  
Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl 
mit Bischof Marketz, danach 
Nächtliche Anbetung 

19:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid 
Feier vom letzten 
Abendmahl

19:00 Uhr; Christkönigkirche  
Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl

19:30 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl 
Hl. Messe vom letzten Abend-
mahl

03.04.2026 
Karfreitag

07:30 Uhr; Domkirche  
Trauermette

14:45 Uhr; Domkirche  
Gebet zur Sterbestunde Jesu 
mit Harfe und Texten aus dem 
Johannesevangelium.

15:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin 
Kreuzwegandacht

15:00 Uhr; Christkönigkirche  
Karfreitagsliturgie

18:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Georgen am Sandhof 
Karfreitagsliturgie

18:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin 
Karfreitagsliturgie

19:00 Uhr; Domkirche  
Karfreitagsliturgie 
mit Bischof Marketz

19:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid 
Karfreitagsliturgie 
mit Prozession zur Kirche 
Kreuzbergl - Grablegung

19:30 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl 
Karfreitagsliturgie
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Speisensegnung

09:00 Uhr; Benediktinerplatz
10:00 Uhr; Domkirche
10:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid
11:00 Uhr; Domkirche
11:00 Uhr; Aug.-Jaksch-Str. 
9-15 
11:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid
11:00 Uhr; Drasendorf 
11:00 Uhr; Pfarrkirche   
St. Hemma
11:30 Uhr; Truppenspitalska-
pelle 
11:30 Uhr; Pfarrkirche St. 
Hemma
12:00 Uhr; Ehrentaler Kreuz
12:00 Uhr; Domkirche
12:00 Uhr; Innenhof der 
Funderstraße 22 
12:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid
12:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Georgen am Sandhof
12:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Hemma
12:00 Uhr; Villacherstraße 
Ecke Kohldorferstraße 
12:00 Uhr; Christkönigkirche 
13:00 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl
13:00 Uhr; Domkirche 
13:00 Uhr; C. M. Wieland 
Straße - Spielplatz
13:00 Uhr; Kirche St. Elisa-
beth 

13:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid
13:00 Uhr; Feschnig - Apo-
theke
13:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin
13:00 Uhr; Christkönigkirche 
13:30 Uhr; Waltendorf - Bild-
stock
14:00 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl
14:00 Uhr; Bildstock Ehren-
taler Senke 
14:00 Uhr; Domkirche 
14:00 Uhr; Kirche St. Elisa-
beth 
14:00 Uhr; Kirche Kreuzbergl 
14:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid
14:00 Uhr; Winklern - Bild-
stock
14:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin
14:00 Uhr; Christkönigkirche 
14:30 Uhr; Kirche Tessendorf 
15:00 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl
15:00 Uhr; Siedlung Tessen-
dorf 
15:00 Uhr; Domkirche 
15:00 Uhr; Kirche Kreuzbergl 
15:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin

15:00 Uhr; Christkönigkirche 
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Ostern
Feier der Osternacht - Ostersonntag

Feier der Osternacht

4.4.2026

19:00 Uhr; Pfarrkirche  St. 
Martin

19:00 Uhr; Christkönigkirche

20:00 Uhr; Domkirche  
mit Bischof Marketz

20:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Georgen am Sandhof

21:00 Uhr; Pfarrkirche St. 
Hemma

05.04.2026

05:00 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl

05:00 Uhr; Stadthauptpfarr-
kirche St. Egid

Festmesse  
am Ostersonntag

08:00 Uhr; Kirche Kreuzbergl

08:30 Uhr; Pfarrkirche St. 
Georgen am Sandhof

08:30 Uhr; Pfarrkirche St. 
Martin

10:00 Uhr; Pfarrkirche Anna-
bichl

10:00 Uhr; Domkirche 

19:00 Uhr; Domkirche 
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Mach (k)ein Theater!
Ein Firmprojekt mit der Musical Company Klagenfurt

Den Satz „Mach kein Thea-
ter!“ haben sicher schon 
viele Jugendliche von ihren 
Eltern oder von anderen 
Erwachsenen gehört. In St. 
Hemma darf man zur Zeit 
im Rahmen der Firmvorbe-
reitung ein Theater machen, 
besser gesagt ein Theater-
stück. Gemeinsam mit Ilona 
M. Wulff-Lübbert von der 
Musicalcompany Klagenfurt 
wird gerade kräftig geprobt, 
um dann im März auch 
wirklich auf der Bühne zu 
stehen.

Und so dürfen wir Sie ein-
laden, sich selbst vom Er-
gebnis dieser etwas „ande-
ren“ Firmvorbereitung zu 
überzeugen. Noah, Laura, 
Valentina, Clara und Livia 
erarbeiten ein Stück über 
einen etwas anderen Pfarrer: 
Neu in Klagenfurt angekom-
men sorgt er mit seinem 
unkonventionellen Stil für 
Unruhe. Gleichzeitig zeigt 
sich aber auch sein Gespür 
für die Menschen. Und so 
wird, mit dem Rückhalt des 
Bischofs, eine Pfarre wieder 
lebendiger…

Termin:
Samstag, 14, März 2026, 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Hemma
„Der Neue“ – ein selbst er-
arbeitetes Theaterstück

Informationen und Karten-
reservierungen:
Pastoralassistent Martin Rai-
ner, Tel.: 0676/8772 7563,
Email: martin.rainer@kath-
pfarre-kaernten.at
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MADDALENA
ein Schauspiel Musical

VVK 20,- / AK 25,-

Karten erhältlich im kfb-Büro 

oder Pfarre St. Hemma

Reservierungen 0676/7029023

Maddalena
ein Schauspiel mit Musik

15.4. Preview

16.4. Premiere

17.4. + 18.4.2026

jeweils 19:30

PFARRKIRCHE ST. HEMMA

Regie: Ilona Wulff-Lübbert

Karten: erhältlich im kfb-Büro  
oder Pfarre St. Hemma (VVK 20,- / AK 25,-)

Reservierungen über Telefon: 0676/7029023

Reservierungen über Email:  
office@musicalcompanyklagenfurt.com 

Von 15.-19. April 2026 er-
leben wir in St. Hemma die 
Uraufführung eines Musi-
cals, geschrieben von Ilona 
Wulff-Lübbert.

In einem Wechsel von einst 
und jetzt bekommen wir 
nicht nur Einblicke in das 
Leben des Mannes aus Na-
zareth aus der Sicht seiner 
Weggefährtin Maria Magda-
lena – genannt Maddalena – 
sondern wir begegnen neben 
einigen seiner Zeitzeugen 
auch jungen Menschen 
unserer Zeit, die mit dem 
kritischen Blickwinkel von 
heute auf das Geschehen von 
damals reagieren. Szenische 
Bilder werden ergänzt mit 
Musik, Tanz, Gesang, Musi-
cal-Songs und formen eine 
spannende, sehr lebendige, 
dramatische, etwas mys-
tische und am Ende doch 
hoffnungsvolle Geschich-
te dieser ganz besonderen 
Frau: Maddalena. 
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Suppe essen und Gutes tun
Familienfasttag

Am 22. Februar laden wir im 
Anschluss an den Gottesdienst 
zum gemeinsamen Suppenessen 
in den Pfarrsaal Annabichl ein. 
Zubereitet werden die Suppen 
von unserem Pfarrkaffee-Team.  
Die freiwilligen Spenden kom-
men der Aktion Familienfasttag 
2026 zugute, dessen Projektpart-
ner SEEDs (Socio Economic and 
Education Development So-
ciety) in diesem Jahr im Fokus 
steht.  
SEEDS arbeitet in indigenen 
Dörfern im indischen Bundes-
staat Jharkhand und begleitet 
Frauen dabei, sich in ihren Ge-
meinschaften zu organisieren 
und ihre Anliegen einzubringen. 
Ein wichtiger Schwerpunkt ist 
die Ausbildung sogenannter 
Barefoot Counsellors. Dabei 
handelt es sich um Frauen aus 
den Dörfern, die in Gewaltprä-
vention, Rechtsaufklärung und 
Konfliktlösung geschult werden. 
Sie sind Ansprechpersonen vor 
Ort, unterstützen Familien in 
schwierigen Situationen und tra-
gen dazu bei, Gewalt frühzeitig 
zu erkennen und zu verringern.
In mehreren sogenannten Vio-
lence Free Villages zeigen sich 
bereits deutliche Veränderun-
gen. Frauen wirken stärker an 
Entscheidungen mit, Männer 
übernehmen Verantwortung 
im Alltag, und Kinder erhalten 
– unabhängig vom Geschlecht – 
gleiche Bildungschancen.

Weitere Informationen zum 
Projekt erhalten Sie hier: https://
www.kath-kirche-kaernten.at/
dioezese/detail/C4016/familien-
fasttag-2026
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Pilgern am Jakobsweg
Spirituelle Erfahrungen, kulturelle Vielfalt und beeindruckende Landschaften

Der Jakobsweg – einer der bekanntesten Pilgerwege Europas –
besteht aus einem weit verzweigten Netz von Fernwanderwegen,
die aus den unterschiedlichsten Regionen unseres Kontinents bis
nach Santiago de Compostela im Nordwesten Spaniens führen.
Lassen Sie sich verzaubern von der faszinierenden Fülle
romanischer und frühgotischer Baudenkmäler und tauchen Sie
ein in die landschaftliche Schönheit Spaniens. Unsere Reise folgt
einem besonders reizvollen Abschnitt des "Camino": von
Pamplona bis zur Grabstätte des heiligen Apostels Jakobus in

Santiago de Compostela. Sie ist ideal für alle, die die Faszination des Jakobsweges erleben möchten, ohne
sich allzu großen sportlichen Herausforderungen stellen zu müssen.

Flexibles Programm, abgestimmt auf die Gruppe

Wir halten das Programm bewusst offen, um uns vor Ort auf die Bedürfnisse der Gruppe einstellen zu
können. So wird jede Etappe so gestaltet, dass kein Teilnehmer überfordert wird, und ausreichend Zeit für
Erholung und Sightseeing bleibt. Historische und geistliche Inhalte zu den Sehenswürdigkeiten entlang des
Jakobsweges werden von Pfarrer Gerhard Simonitti vermittelt, der die Gruppe während der gesamten
Reise geistlich begleitet.

Einige Highlights, auf die Sie sich freuen können:

Weinbrunnen von Irache: Seit jeher begrüßten die Mönche von Irache Pilger mit einem Glas Wein. Heute
erinnert ein Brunnen mit zwei Wasserhähnen – einer für Wasser, einer für Wein – daran.

Cruz de Ferro: Das kleine Eisenkreuz markiert den höchsten Punkt des Camino Francés. Pilger legen hier
traditionell einen von zu Hause mitgebrachten Stein ab. Wir werden hier auch einen Gottesdienst feiern.

Das „Hühnerwunder“: In der Kathedrale von Santo Domingo de la Calzada erwarten uns ein weißer Hahn
und eine weiße Henne, die an ein Wunder erinnern.

Gaudí-Palast in Astorga: Das neugotische Gebäude, eines von nur drei Bauwerken Gaudís außerhalb
Kataloniens, ist heute ein Museum.

Portomarin: Die mittelalterliche Stadt wurde in den 1960er Jahren beim Bau des Staudamms verlegt und
liegt nun auf einer Anhöhe über dem Río Miño.

O Cebreiro: Das Hostienwunder von O Cebreiro soll sich um 1300 in der Kirche Santa María ereignet haben.

Termin:

Samstag, 9. Mai 2026 bis Mittwoch 20. Mai 2026

Reisebegleitung:

Stadtpfarrer Gerhard Simonitti & Martin Rainer
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Reiseverlauf:

1. Tag: Kärnten – Pamplona

Transfer von Kärnten zum Flughafen München und Flug nach Bilbao. Am Flughafen in Bilbao werden wir von Gerhard
Simonitti erwartet und mit dem Bus zu unserer ersten Unterkunft in Pamplona gebracht. Von dort starten wir unsere
Pilgerreise entlang folgender Route

2. Tag: Pamplona – Puente La Reina

3. Tag: Puente La Reina – Villamayor de Monjardin

4. Tag: Villamayor de Monjardin – Navarrete

5. Tag: Navarrete – Burgos

6. Tag: Burgos

7.Tag: Burgos – León

8. Tag: Leòn – Astorga

9. Tag: Astorga – Sarria

10. Tag: Sarria – Santiago de Compostela

11. Tag: Santiago de Compostela – Oviedo

12. Tag: Oviedo – Bilbao

Nach dem letzten Programmpunkt bringt uns der Bus wieder zum Flughafen Bilbao. Am Abend erfolgt der Rückflug
nach München. Von München erfolgt der Bustransfer zurück nach Kärnten, wo wir um oder nach Mitternacht
eintreffen.

Programmänderungen während der Reise vorbehalten.

Reiseleistungen:

 Fahrt im modernen, klimatisierten Reisebus

 Buspilot und Reisebegleiter Pfarrer Gerhard Simonitti

 Reisebegleitung Martin Rainer

 Flug von München nach Bilbao am 09.05. und retour am 20.05.2026*

 11 Übernachtungen mit Frühstück in Mittelklassehotels entlang der Strecke

 Bustransfer von Kärnten zum Flughafen München und retour

 Alle Abgaben, Steuern und Gebühren

* inkl. Flughafen-/Sicherheitsgebühren (Stand 10/2025; wird bei Änderung seitens der Airline angepasst)

Reisepreis:

 Preis im Doppelzimmer:       ab € 2.165,-- pro Person
(Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen, Reisepreis bei 20 Personen: € 2.325,--)

 Einbettzimmerzuschlag: € 585,-- pro Person

Anmeldung:

Pfarramt St. Egid – Herr Martin Rainer
Tel.: +43 676 877 27563 / e-mail: Martin.Rainer@kath-pfarre-kaernten.at
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Lourdes -

ein Ort des Glaubens und der Hoffnung
Religiöse Wallfahrt zu einer der meistbesuchten Pilgerstätten Europas –

begleitet von Stadtpfarrer Gerhard Simonitti und Pfarrer Bernd Wegscheider

Am 11. Februar 1858 fand in Lourdes ein Ereignis statt, das auf die Zukunft der kleinen Stadt am Fuße der Pyrenäen
einen großen Einfluss haben sollte: an diesem Tag geht Bernadette Soubirous, ein junges vierzehnjähriges Mädchen
aus einer armen Familie, zum Ufer des Flusses Gave Holz sammeln. Dort erblickt
sie in der Felsnische oberhalb der Grotte die Jungfrau Maria, die ihr in weitere
Folge bis zum 16. Juli 1858 noch 17 Mal erschien. Seitdem gilt Lourdes als
heiliger Ort, an dem viele Menschen Trost, Heilung und spirituelle Erneuerung
suchen. Besonders bekannt sind die Heilquellen, denen wundersame Kräfte
zugeschrieben werden. Für viele Gläubige ist Lourdes ein Ort der Hoffnung und
ein Symbol für tiefen Glauben. Früher nannte man Lourdes auch das Tor zu den
Pyrenäen. Es war ein umkämpfter Festungsort des Herzogs von Bigorre. Die
Stadt liegt auf 422 m Seehöhe und hat ca. 15.000 Einwohner.

Termin:
Sonntag, 3. Mai 2026 bis Samstag 9. Mai 2026

Reisebegleitung:
Stadtpfarrer Gerhard Simonitti & Pfarrer Bernd Wegscheider

Reiseverlauf:

1. Tag: Kärnten – Padua

Im modernen Luxusreisebus fahren wir durchs Kanaltal via Udine nach Padua. Die historische Stadt in Norditalien
ist vor allem für die imposante Basilika des heiligen Antonius aus dem 13. Jahrhundert bekannt. Wir besuchen das
reich verzierte Grabmal des Antonius, der als Patron der verlorenen Dinge und als Helfer in schwierigen Situationen
verehrt wird. Übernachtung in Padua.

2. Tag: Padua – Ars-sur-Formans

Nach dem Frühstück setzen wir unsere Reise in Richtung Frankreich fort nach Ars-sur-Formans. Das kleine
malerische Dorf im Osten Frankreichs ist bekannt als Wirkungsstätte des heiligen Johannes Maria Vianney, auch
bekannt als der „Pfarrer von Ars“. Sein schlichtes Leben und seine tiefe Frömmigkeit zogen Tausende Gläubige an –
damals wie heute. Übernachtung in Ars-Sur-Formans.

3. Tag: Ars-sur-Formans - Nevers

Unser nächstes Ziel ist die Herzogstadt Nevers an der Loire im Herzen Frankreichs. Die kleine Stadt ist vor allem für
ihre Töpfereien bekannt und lädt mit ihrem charmanten Stadtbild zum Bummeln ein. Nach den
Marienerscheinungen in Lourdes zog sich die Heilige Bernadette Soubirous ins Kloster Saint-Gildard in Nevers zurück
– ein Ort von großer spiritueller Bedeutung, den wir besuchen werden. Neben den religiösen Stätten erwarten uns
auch beeindruckende historische Sehenswürdigkeiten, wie der Herzogspalast Palais Ducal und die Kathedrale Saint-
Cyr-et-Sainte-Julitte. Übernachtung in Nevers.

4. Tag: Nevers - Lourdes

Wir fahren südwärts durch die eindrucksvolle Landschaft ehemaliger Vulkane im Zentralmassiv vorbei an Toulouse,
bis zu den Pyrenäen nach Lourdes, dem Ziel unserer Reise. Dort beziehen wir für die nächsten drei Nächte unsere
Zimmer in einem komfortablen Mittelklassehotel.
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5.- 6. Tag: Aufenthalt in Lourdes

Diese Tage sind für den Aufenthalt in Lourdes reserviert. Nutzen Sie die Zeit, um an den vielfältigen
Pilgerfeierlichkeiten teilzunehmen, wie der Lichterprozession am Abend, den Gottesdiensten in den Basiliken und
dem Besuch der wichtigsten Stätten, die mit dem Leben der Heiligen Bernadette Soubirous verbunden sind. Dazu
gehören die Grotte von Massabielle, in der die Marienerscheinungen stattfanden, sowie das Kloster Saint-Gildard,
in dem Bernadette ihren Lebensabend verbrachte. Die Stadt selbst lädt mit ihren Promenaden entlang des Flusses
Gave, charmanten Cafés und kleinen Geschäften zum Verweilen ein.

7. Tag: Lourdes – Bilbao – Kärnten

Nach dem Frühstück fahren wir zum Flughafen nach Bilbao. Gegen Abend treten wir von dort den Rückflug nach
München an. Nach der Landung erwartet uns wieder ein Bacher-Bus, der uns sicher zurück nach Kärnten bringt.
Wir werden voraussichtlich nach Mitternacht wieder in Kärnten eintreffen und können auf eine erlebnisreiche
Reise zurückblicken.

Reiseleistungen:

 Fahrt im modernen Luxusreisebus ab Kärnten bis Bilbao

 Buspilot und Reisebegleiter Stadtpfarrer Gerhard Simonitti

 Reisebegleitung Pfarrer Bernd Wegscheider

 6 Übernachtungen mit Frühstück in Mittelklassehotels entlang der Strecke

 Rückflug von Bilbao nach München*

 Bustransfer vom Flughafen München nach Kärnten

 Alle Abgaben, Steuern und Gebühren

* inkl. Flughafen-/Sicherheitsgebühren (Stand 10/2025; wird bei Änderung seitens der Airline angepasst)

Reisepreis:

 Preis im Doppelzimmer ab € 1.295,-- pro Person

(Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen, Reisepreis bei 20 Personen: € 1.395,--)

 Einbettzimmerzuschlag € 275,-- pro Person

Anmeldung:

Pfarramt St. Egid – Herr Martin Rainer
Tel.: +43 676 877 27563 / e-mail: Martin.Rainer@kath-pfarre-kaernten.at

Pfarramt Ebenthal
Tel.: +43 463 33318 / e-mail: ebenthal@kath-pfarre-kaernten.at

Hinweise & weitere Informationen:

Reisedokument:

Für österreichische Staatsbürger ist ein gültiges Reisedokument (Reisepass oder Personalausweis) erforderlich.
Bitte übermitteln Sie uns gleich nach der Buchung eine Kopie Ihres Reisedokuments.

Datenschutz:

Bitte beachten Sie, dass wir auch in dringenden Fällen Auskünfte über die Namen der Reiseteilnehmer und deren Aufenthaltsorte, lt. Gesetz
aus Datenschutzgründen, nicht erteilen dürfen. Denken Sie daran, auch bei evtl. Urlaubsbekanntschaften die Adressen auszutauschen!

Reiseschutz- und Stornoversicherung:

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reiseschutz- und Stornoversicherung. Informationen dazu erhalten Sie im Reisebüro.

Eine schöne Reise wünscht Ihnen das Team von Bacher Reisen



Pfarrverband St. Egid	 - 26 -	 Pfarre Annabichl

KreatitvZeit
für Kinder

In der Pfarre Annabichl 
finden monatlich kreative 
Workshops für Kinder ab 6 
Jahren statt. Gerne können 
auch kleinere Kinder mit 
Unterstützung ihrer Eltern 
teilnehmen. 

Ostern  
steht vor der Tür

Fr. 13. März | 15:00 – 17:00 
Uhr
Ostern rückt näher und wir 
stimmen uns auf das Fest 
ein. Gemeinsam basteln wir 
bunte Osterkörbchen, bema-
len Ostereier und gestalten 
fröhliche Dekorationen für 
zu Hause.

Herzwerkstatt  
zum Muttertag

Mo. 4. Mai | 15:00 – 17:00 
Uhr
Mama ist die Beste! Für 
ihren besonderen Tag bas-
teln wir kleine Geschenke, 
die vom Herzen kommen. 
Bitte bringe ein kleines Foto 
von dir mit.

Der Unkostenbeitrag be-
trägt 5 Euro. Damit wir gut 
planen können, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung 
bei Lisa Stockhammer unter 
0676 / 8772 5457.
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„Die Sieben Letzten Worte“
Meditation und Lieder
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Monatswallfahrt
Herz-Mariä-Samstag
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Was sucht ihr?
Mit Jesus-Fragen gestärkt auf Ostern zugehen

In dieser Fastenzeit möchten wir 
einen spirituellen Schwerpunkt 
im Gemeinschaftsraum hi Har-
bach (Friedensgasse 24) setzen. 
An jedem Montag um 8.00 Uhr 
laden wir herzlich zum Morgen-
gebet ein. Dabei beschäftigen wir 
uns mit den großen Fragen Jesu.
In der Bibel begegnet uns Jesus 
als ein großer Frager, der den 
Menschen mit seinen Fragen na-
hekommt. Er stellt viele Fragen, 
die nicht schnell beantwortet 
sind und die in die Tiefe führen. 
Diese Fragen berühren das, was 
Menschen im Innersten bewegt, 
nämlich ihre Sehnsüchte, Wün-
sche und die Suche nach einem 
guten Leben.
Oft bleiben die Fragen Jesu in 
der Bibel unbeantwortet. Gerade 
diese offenen Stellen laden uns 
ein, selbst weiterzufragen und 
uns mit unserem eigenen Leben 
auseinanderzusetzen: Was wollen 
wir? Was suchen wir? Was gibt 
unserem Leben Halt? Wenn wir 
beginnen, uns diesen Fragen zu 
stellen und uns von ihnen an-
sprechen zu lassen, treten wir 
in Beziehung mit uns selbst, mit 
anderen Menschen und mit Gott.
Bei dieser inneren Stärkung 
soll es jedoch nicht bleiben. 
Nach dem Morgengebet sind 
alle herzlich zu einem gesunden 
Frühstück eingeladen. Auf diese 
Weise wollen wir auch unseren 
Körper stärken und das, was uns 
im Gebet bewegt hat, mit in den 
Alltag nehmen. So beginnen wir 
den Tag und die neue Woche 
bewusst und gehen Schritt für 
Schritt gemeinsam auf Ostern zu.

Termine

23. Februar:  
Was willst du, dass ich dir 
tue? (Mk 10,51)

2. März:  
Was sucht ihr? (Joh 1,38)

9. März:  
Versteht ihr immer noch 
nicht? (Mk 8,21)

16. März:  
Meint ihr, ich sei gekom-
men, um Frieden auf der 
Erde zu bringen? (Lk 12,51)

23. März:  
Wollt auch ihr weggehen? 
(Joh 6,67)

30. März:  
Begreift ihr, was ich an euch 
getan habe? (Joh 13,12)
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Truppenspitalskapelle
Hl. Messe

Grüß Gott 
und herzlich willkommen in 
der in der ehemaligen Trup-
penspitalkapelle – Lerchen-
feldstraße 51

Eingang- von der Hensel-
straße 1 - Richtung Senio-
renheim Haupteingang.
Durch das offene Gebäude, 
sofort links, entlang zum 
Eingang in das Palais.
Die Kapelle befindet sich 
im Erdgeschoss entlang des 
Ganges und ist dem heiligen 
Antonius von Padua ge-
weiht.
Parkplätze sind im Innenhof 
der Immobilien Gesellschaft  
verfügbar.

Gottesdienstzeiten

Heilige Messen  
werden gefeiert am:
28.2., 14.3., 28.3., 11.4., 25.4., 
9.5., 23.5., 13.6., 27.6.;

(Speisesegnung: 4.4. um 
11:30 Uhr;  Patrozinium 
13.6.)

Wir laden sie ein und freuen 
uns über ihr Kommen.

Wilhelm Egger
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EFFATA
Besondere Gottesdienste in der Fastenzeit

18.2., 18:30; Stadtpfarrkirche 
(St. Egid) 
Aschermittwoch

25.2., 19 Uhr; Kirche (Kreuz-
bergl) 
Fragen 
Wortgottesdienst

4.3., 19 Uhr; Stadtpfarrkirche 
(St. Egid) 
Klang der Stille

11.3., 19 Uhr; Kirche (Kreuz-
bergl) 
Hören 
Geräuschmesse

15. bis 23.3.; Stadtpfarrkirche 
(St. Egid) 
Heilig-Haupt-Andacht

25.3., 19 Uhr; Kirche (Kreuz-
bergl) 
Antworten 
Wortgottesdienst
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19:00 Uhr
Stadtpfarrkirche
St. Egid

25.3.
 2026

19:00 Uhr
Kreuzberglkirche

Wortgottesfeier

Thema
„Antworten“

Hl. Messe  
im Rahmen der

Heilig-
Haupt-
Andacht
Prediger:
P. Andreas Batlogg SJ

Eine 
Begleitung 
auf 
dem Weg 
zum 
Osterfest.

In einzelnen 
Schritten und 
Gottesdiensten 
werden die 
wichtigen 
Fragen des 
Lebens gestellt 
und Wege zu 
Antworten 
eröffnet.
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Termine
18. Februar bis 5. März 2026

18.02.2026 
Aschermittwoch

12:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Ashes to go 
bis 15:00 Uhr

18:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Hl. Messe 
mit Aschenkreuzverteilung

18:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Hl. Messe 
mit Aschenkreuzverteilung

19:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe 
mit Spendung des Aschenkreuzes

19.02.2026
15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Jungschartreffen

20.02.2026
15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kreuzwegandacht

22.02.2026 
1. Fastensonntag

10:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Hl. Messe 
Im Anschluss Fastensuppe im Pfarrsaal

23.02.2026
08:00 Uhr; hi Harbach (St. Peter) 
Morgengebet & Frühstück 
Was willst du, dass ich dir tue? (Mk 10,51) - 
Adresse: Friedensgasse 24

26.02.2026
16:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kinderkirchenführung 
Anmeldung:  
bis 24.02.2026 0676/87725480

26.02.2026

18:00 Uhr; Pfarrsaal (St. Hemma) 
Präsentation Urnenfriedhof 
Architektin DI Laura Frediani präsentiert 
einen Entwurf für einen möglichen Urnen-
friedhof in St. Hemma

27.02.2026

15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kreuzwegandacht

15:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Dom-Minis

01.03.2026 
2. Fastensonntag

08:45 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Heilige Messe 
mit den Erstkommunion-Kindern

02.03.2026

08:00 Uhr; hi Harbach (St. Peter) 
Morgengebet & Frühstück 
Was sucht ihr? (Joh 1,38) - Adresse: Friedens-
gasse 24

03.03.2026

09:00 Uhr; Franziskussaal (Dom) 
Begegnung um Neun

04.03.2026

19:15 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Klang der Stille 
40 Minuten für die Seele

05.03.2026

15:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Domführung für Kinder 
Anmeldung:  
bis 02.03.2026 unter 0676/87722778
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Termine
5. bis 16. März 2026

18:00 Uhr; Marienkapelle (Dom) 
Nächtliche Anbetung 
Gebet vor dem Allerheiligsten bis 06.03.2026 
07:00

 06.03.2026

15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kreuzwegandacht

15:00 Uhr; Pfarrhof (St. Martin) 
Jungschartreffen

15:30 Uhr; Pfarrsaal (St. Hemma) 
Geburtstagskaffee 
Alle Geburtstagskinder der letzten Zeit sind 
zu einem gemütlichen Nachmittag eingela-
den

18:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Herz-Jesu-Andacht

18:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Hl. Messe 
mit dem Sternkreuzorden

08.03.2026 
3. Fastensonntag

10:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Hl. Messe 
Im Anschluss lädt die ukrainische Gemeinde 
zu Borschtsch ein – einer traditionellen Sup-
pe aus roter Beete und Weiskohl

09.03.2026

08:00 Uhr; hi Harbach (St. Peter) 
Morgengebet & Frühstück 
Versteht ihr immer noch nicht? (Mk 8,21) - 
Adresse: Friedensgasse 24

13.03.2026

15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kreuzwegandacht

15:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Dom-Minis

20:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Szenische Aufführung „Der Acker-
mann und der Tod“

14.03.2026

19:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Firmtheater „Der Neue“ 
Einige Firmkandidaten präsentieren ein 
Stück über einen etwas anderen Pfarrer

20:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Oratio Rhytmica 
Feierliches Aufstellen des Heilig-Haupt-Bil-
des

15.03.2026 
4. Fastensonntag

08:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Hl. Messe 
Kindermesse anschl. Pfarrkaffee

10:00 Uhr; Franziskussaal (Dom) 
Kindermesse

10:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Kindergottesdienst 
Thema: Kinder des Lichtes

11:00 Uhr; Franziskussaal (Dom) 
Italienische Messe

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

16.03.2026

08:00 Uhr; hi Harbach (St. Peter) 
Morgengebet & Frühstück 
Meint ihr, ich sei gekommen, um Frieden auf 
der Erde zu bringen? (Lk 12,51) - Adresse: 
Friedensgasse 24
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Termine
16. bis 27. März 2026

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

17.03.2026

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

18.03.2026

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

19.03.2026

16:00 Uhr; Pfarrhof (St. Martin) 
Brotbacken 
mit den Erstkommunionskindern

17:00 Uhr; Franziskussaal (Dom) 
Glaubensgespräch

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

20.03.2026

15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kreuzwegandacht

15:00 Uhr; Pfarrhof (St. Martin) 
Jungschartreffen

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

21.03.2026

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

22.03.2026

08:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Frühstück für Trauernde 
anschl. Hl. Messe 
Anmeldung: bis 21.03.2026 unter 
0676/87722778

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

23.03.2026

08:00 Uhr; hi Harbach (St. Peter) 
Morgengebet & Frühstück 
Wollt auch ihr weggehen? (Joh 6,67) - Adres-
se: Friedensgasse 24

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Heilig  - Haupt - Andacht 
Hl. Messe mit Festpredigt

25.03.2026

10:00 Uhr; Loretto Kapelle (St. Martin) 
Andacht 
bis 12:00

14:00 Uhr; Dompfarrhof (Dom) 
Palmbuschen binden 
bis 17:00 Uhr 
Anmeldung: bis 18.03.2026 unter 
0463/54950

27.03.2026

15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kreuzwegandacht

15:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Dom-Minis

17:00 Uhr; Pfarrhof (St. Martin) 
Basteln im Pfarrhof 
Palmbuschen binden und Osterkerzen gestal-
ten
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Termine
28. März bis 2. April 2026

28.03.2026
18:00 Uhr; Tessendorf (Annabichl) 
Hl. Messe  
mit Plamsegnung

18:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe 
mit Palmsegnung

19:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Konzert „St. Mark Passion“ 
weitere Informationen 0676/7112682

29.03.2026 
Palmsonntag

08:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Georgen am 
Sandhof) 
Hl. Messe mit Palmsegnung

08:45 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Hl. Messe und Palmweihe 
Heilige Messe mit Segnung der Palmzweige 
und Passion

10:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Hl. Messe  
mit Plamsegnung

10:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe 
mit Palmsegnung - mit Bischof Marketz

10:00 Uhr; vor der Pfarrkirche (St. Hemma) 
Segnung der Palmzweige 
und Kindergottesdienst

10:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Hl. Messe mit Palmsegnung

10:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Hl. Messe 
mit Palmsegnung

10:30 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Palmweihe 
am Alten Platz. Anschließend Prozession zur 
Stadthauptpfarrkirche und dort Hl. Messe

15:00 Uhr; Neuer Platz-Domkirche (Dom) 
Palmsegnung 
für Kinder u. Familien - Palmeselumzug vom 
neuen Platz zum Domplatz - Segnung der 
Palmzweige

19:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe 
mit Palmsegnung

30.03.2026

08:00 Uhr; hi Harbach (St. Peter) 
Morgengebet & Frühstück 
Begreift ihr, was ich an euch getan habe? (Joh 
13,12) - Adresse: Friedensgasse 24

01.04.2026

09:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Missa chrismatis 
Bischof Marketz weiht im Beisein der Priester 
und Diakone der Diözese die hl. Öle

19:15 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Klang der Stille 
40 Minuten für die Seele

02.04.2026 
Gründonnerstag

07:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Trauermette 
Gemeinsames Morgengebet mit Bischof, 
Domkapitel und Seminaristen der Diözese 
Gurk

14:30 Uhr; Wie daham Altersheim (St. Mar-
tin) 
Hl. Messe

17:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Hl. Messe 
vom Letzten Abenmahl und anschließend 
Ölbergandacht



Termine	 - 36 -	

Termine
2. bis 4. April 2026

18:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Georgen am 
Sandhof) 
Feier vom letzten Abendmahl

18:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Messe vom letzten Abendmahl

19:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 
mit Bischof Marketz, danach Nächtli-
che Anbetung vor dem Allerheiligsten bis 
03.04.2026 07:30

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Feier vom letzten Abendmahl

19:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Hl. Messe 
vom Letzten Abendmahl

19:30 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Feier vom letzten Abendmahl

03.04.2026 
Karfreitag

07:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Trauermette

14:45 Uhr; Domkirche (Dom) 
Gebet zur Sterbestunde Jesu 
bis 15:15 Uhr

15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Kreuzwegandacht

15:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Karfreitagsliturgie

18:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Georgen am 
Sandhof) 
Karfreitagsliturgie

18:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Karfreitagsliturgie

19:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Karfreitagsliturgie 
mit Bischof Marketz

19:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Karfreitagsliturgie 
mit Prozession zur Kirche Kreuzbergl - Grab-
legung

19:30 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Karfreitagsliturgie

04.04.2026 
Karsamstag

06:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Feuer und Wassersegnung
07:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Feuer und Wassersegnung
07:00 Uhr; Domplatz (Dom) 
Feuerweihe
07:00 Uhr; vor der Pfarrkirche (St. Hemma) 
Feuersegnung
07:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Trauermette
09:00 Uhr; Marktplatz (Dom) 
Speisensegnung
10:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Speisensegnung
10:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Speisensegnung
11:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Speisensegnung
11:00 Uhr; Aug.-Jaksch-Str. 9-15 (Dom) 
Speisensegnung
11:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Speisensegnung
11:00 Uhr; Drasendorf (St. Georgen am 
Sandhof) 
Speisensegnung
11:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Speisensegnung
11:30 Uhr; Truppenspitalskapelle (St. Egid) 
Speisensegnung
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Termine
4. April 2026

11:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Speisensegnung
12:00 Uhr; Ehrentaler Kreuz (Annabichl) 
Speisensegnung
12:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Speisensegnung
12:00 Uhr; Innenhof der Funderstraße 22 
(Dom) 
Speisensegnung
12:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Speisensegnung
12:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Georgen am 
Sandhof) 
Speisensegnung
12:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Speisensegnung
12:00 Uhr; Villacherstraße (St. Martin) 
Speisensegnung 
Ecke Kohldorferstraße vor der Bäckerei Wei-
ßensteiner
12:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Speisensegnung
13:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Speisensegnung
13:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Speisensegnung
13:00 Uhr; C. M. Wieland Straße (Dom) 
Speisensegnung 
Spielplatz
13:00 Uhr; Kirche St. Elisabeth (Dom) 
Speisensegnung
13:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Speisensegnung
13:00 Uhr; Feschnig (St. Hemma) 
Speisensegnung 
Apotheke
13:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Speisensegnung

13:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Speisensegnung
13:30 Uhr; Waltendorf (St. Hemma) 
Speisensegnung 
Bildstock
14:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Speisensegnung
14:00 Uhr; Bildstock Ehrentaler Senke (An-
nabichl) 
Speisensegnung
14:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Speisensegnung
14:00 Uhr; Kirche St. Elisabeth (Dom) 
Speisensegnung
14:00 Uhr; Kirche Kreuzbergl (St. Egid) 
Speisensegnung
14:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Speisensegnung
14:00 Uhr; Winklern (St. Hemma) 
Speisensegnung 
Bildstock
14:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Speisensegnung
14:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Speisensegnung
14:30 Uhr; Filialkirche Tessendorf (Anna-
bichl) 
Speisensegnung
15:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Speisensegnung
15:00 Uhr; Siedlung Tessendorf (Annabichl) 
Speisensegnung
15:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Speisensegnung
15:00 Uhr; Kirche Kreuzbergl (St. Egid) 
Speisensegnung
15:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Speisensegnung
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Termine
4. bis 15. April 2026

15:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Speisensegnung

4.4.2026 
Beginn der Osternacht

19:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Feier der Osternacht

19:00 Uhr; Christkönigkirche (Rektorat) 
Feier der Osternacht

20:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Feier der Osternacht 
mit Bischof Marketz

20:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Georgen am 
Sandhof) 
Feier der Osternacht

21:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Auferstehungsfeier

05.04.2026 
Ostersonntag

05:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Auferstehungsfeier

05:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Feier der Osternacht

08:00 Uhr; Kirche Kreuzbergl (St. Egid) 
Hl. Messe am Ostermorgen 
beim Salettl

08:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Georgen am 
Sandhof) 
Hl. Messe am Ostermorgen

08:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Hl. Messe

10:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Hl. Messe

10:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Festmesse

19:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe

06.04.2026 
Ostermontag

08:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Hl. Messe

08:30 Uhr; Tessendorf (Annabichl) 
Hl. Messe 
Im Anschluss sind die Kinder herzlich zur 
Osternestsuche eingeladen

08:45 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Heilige Messe

10:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe

11:00 Uhr; Stadthauptpfarrkirche (St. Egid) 
Hl. Messe

19:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Hl. Messe

07.04.2026
09:00 Uhr; Franziskussaal (Dom) 
Begegnung um Neun

15:00 Uhr; Pfarrhof (St. Martin) 
Jungschartreffen

15:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Dom-Minis

12.04.2026 
Weißer Sonntag

08:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Frühstück für Trauernde 
anschl. Hl. Messe

15.04.2026
19:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Musical Maddalena 
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Termine
15. April bis 2. Mai 2026

Öffentliche Generalprobe 
Anmeldung: Tickets und Reservierung 
telefonisch unter 0676/7029023

16.04.2026
15:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Engel im Dom 
für Kinder im Volkschulalter 
Anmeldung: Anmeldung bis 13.4.2026 
0676/87722778

17:00 Uhr; Franziskussaal (Dom) 
Glaubensgespräch

19:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Musical Maddalena 
Premiere und Uraufführung 
Anmeldung: Tickets und Reservierung 
telefonisch unter 0676/7029023

17.04.2026
19:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Musical Maddalena 
2. Vorstellung 
Anmeldung: Tickets und Reservierung 
telefonisch unter 0676/7029023

18.04.2026
07:00 Uhr; Ausflug (Dom) 
Tagesfahrt nach Muggia 
Kosten pro Person € 65,-- 
Anmeldung: 0676/87722778

19:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Musical Maddalena 
Derniere 
Anmeldung: Tickets und Reservierung 
telefonisch unter 0676/7029023

19.04.2026 
3. Ostersonntag

08:30 Uhr; Pfarrkirche (St. Martin) 
Hl. Messe 
Kindermesse anschl. Pfarrkaffee

08:45 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Heilige Messe 
mit den Erstkommunion-Kindern

10:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Kindergottesdienst 
Thema: Gott ist mit uns

19:00 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Vortrag Dr. Hesemann 
Thema: Das erste Jahr im Pontifikat von Leo 
XIV. 
Anmeldung: Eintritt: 10 Euro, Infos bei 
PGR Obmann Dietmar Wuksch: dietmar.
wuksch@cicero-consulting.com

24.04.2026
15:30 Uhr; Domkirche (Dom) 
Dom-Minis

25.04.2026
07:00 Uhr; Ausflug (Dom) 
Tagesfahrt nach Graz 
mit Philipp Ruhdorfer 
Anmeldung: 0676/87722778

26.04.2026 
4. Ostersonntag

08:45 Uhr; Pfarrkirche (St. Hemma) 
Erstkommunion

01.05.2026

18:00 Uhr; Domkirche (Dom) 
Heilige Messe und Maiandacht 
täglich bis 31.5.2026

02.05.2026

09:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Erstkommunion

11:00 Uhr; Pfarrkirche (Annabichl) 
Erstkommunion
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Annabichl
Thomas-Schmid-Gasse 10
9020 Klagenfurt
Telefon: 0463/45027
e-mail: klagenfurt-annabichl@kath-pfarre-
kaernten.at
Web: www,kath-kirche-kaernten.at/klagen-
furt-annabichl

Messzeiten:
Montag: 17.30 Uhr
Donnerstag: 17.30 Uhr
Samstag: 18 Uhr (Tessendorf)
Sonn- und Feiertag: 10 Uhr
Eucharistische Anbetung:
Donnerstag: 18.30 bis 19.30 Uhr

Tessendorf:
Samstag: 18 Uhr

In unserer Pfarre gibt es ein Präventions-
konzept zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen. Dieses ist auf der Homepage 
abrufbar und liegt im Pfarrbüro auf.

St. Georgen  
am Sandhof

Sandhofweg 24,
9020 Klagenfurt
Kontakt: Siehe Pfarre Annabichl

Messzeiten:
Mittwoch: 17.30 Uhr
Sonntag: 8.30 Uhr

St. Ulrich - Krastowitz:
fallweise Hl. Messe

Dom

Lidmanskygasse 14,
9020 Klagenfurt
Telefon: 0463/54950
e-mail: office@dom-klagenfurt.at
Web: www.dom-klagenfurt.at

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag bis Donnerstag: 8 bis 17 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr

Messzeiten:
Werktage: von Montag bis Samstag jeweils 
um 7 Uhr
Montag: 18 Uhr
Mittwoch, 8 Uhr Laudes
Samstag: 18 Uhr
Sonn- und Feiertage: um 10 Uhr und 19 
Uhr.

Beichtgelegenheit:
Das Sakrament der Versöhnung können 
Sie nach Anmeldung (0463/54950) emp-
fangen.
Eucharistische Anbetung: 
Jeden Donnerstag vor dem 1. Freitag im 
Monat (Herz-Jesu-Freitag): Donnerstag 18 
bis Freitag 7 Uhr 

Kirche St. Elisabeth:
Jeden Sonn- und Feiertag um 8.30 Uhr
Marienkirche (Benediktinerplatz):
Jeden Sonntag um 10 Uhr, Messe in kroati-
scher Sprache.
Bürgerspitalskirche:
Jeden Sonntag um 16.30 Uhr (im außeror-
dentlichen Ritus).



Termine	 - 41 -	

St. Hemma

Feldkirchnerstraße 70, 
9020 Klagenfurt
Telefon: 0463/512728
e-mail: sthemma@kath-pfarre-kaernten.at
Web: www.kath-kirche-kaernten.at/klagen-
furt-sthemma
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwoch: 16 bis 18 Uhr - sowie nach  
telefonischer Vereinbarung
Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag: 8.45 Uhr - Heilige Messe
Dienstag: 8 Uhr - Laudes
Freitag: 17:30 Uhr - Heilige Messe

In unserer Pfarre gibt es ein Präventions-
konzept zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen. Dieses ist auf der Homepage 
abrufbar und liegt im Pfarrbüro auf.

St. Martin

Dr.-Primus-Lessiak-Weg 5, 
9020 Klagenfurt
Telefon: 0463/21258
e-mail: klagenfurt-stmartin@kath-pfarre-
kaernten.at
Web: www.kath-kirche-kaernten.at/klagen-
furt-stmartin
Messzeiten:
Samstag: 17 Uhr - währnd der Winterzeit
                  (Vorabendmesse)
Sonn- und Feiertage: 8.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag: 18 Uhr (mit dem Stern-
kreuzorden)
Christkönigskirche:
Sonn- und Feiertage:
10 Uhr: Heilige Messe

St. Egid
Pfarrhofgasse 4, 
9020 Klagenfurt 
Telefon: 0463/511308 
e-mail: stegid@kath-pfarre-kaernten.at
Web: www.kath-kirche-kaernten.at/klagen-
furt-stegid

Messzeiten:
Montag bis Freitag 18.30 Uhr
(Montag in der Fuchskapelle, Donnerstag 
lateinische Messe) 
Samstag:19.30 Uhr Rosenkranzgebet
20 Uhr Heilige Messe
Sonn- und Feiertage:
9.30 Uhr: Slow. Pastoralzentrum
11 und 20 Uhr 
Kreuzberglkirche:
jeden Samstag: 17:30 Uhr 
Antoniuskapelle im Truppenspital:
14-tägig um 17:00 Uhr

In unserer Pfarre gibt es ein Präventions-
konzept zum Schutz von Kindern und 
Jugendlichen. Dieses ist auf der Homepage 
abrufbar und liegt im Pfarrbüro auf.

Kapuzinerkirche:
Täglich: 9 und 17 Uhr 
Beichtgelegenheit:
Täglich: 7 bis 10 Uhr und 16 bis 17 Uhr.
Rosenkranz: Täglich: 16.15 Uhr 
Eucharistische Anbetung: 
Jeden 1. Freitag im Monat (Herz-Jesu-Frei-
tag): 7 bis  20 Uhr
Fatima-Messe:
Jeden 13. des Monats: 17 Uhr Heilige Mes-
se um geistliche Berufe



Briefe
Impressum:
4Briefe ist die Informa-
tionsbroschüre der Pfarren 
Annabichl, Dom, Ebent-
hal, St. Egid, St. Hemma, 
St. Martin, St. Georgen am 
Sandhof, St. Peter.

F.d.I.v:  
Dr. Peter Allmaier,  
Mag. Gerhard Simonitti, 
Mag. Bernd Wegscheider 
Mag. Anthony Valiaparambil

Aus der Tiefe – rufe mich, o Herr. Aus der Tiefe – rufe mich, o Herr. 

Du hörst, wer zu dir schreit.Du hörst, wer zu dir schreit.

Aus der Tiefe – errette mich, o Herr. Aus der Tiefe – errette mich, o Herr. 

Du ergreifst, wer sich zu dir wendet.Du ergreifst, wer sich zu dir wendet.

Aus der Tiefe – geleite mich, o Herr. Aus der Tiefe – geleite mich, o Herr. 

Du erlöst, wer zu dir umkehrt.Du erlöst, wer zu dir umkehrt.

Lioba FaustLioba Faust
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